DKM - Marcel Lipp nutzt Heimvorteil 

In der Königsklasse KF1 traten an diesem Wochenende 17 Kartfahrer an, um die ersten Punkte für die Meisterschaftswertung zu erkämpfen

Das unter trockenen Bedingungen stattfindende Zeittraining konnte der KSB-Racing Team Pilot Andre Hauke für sich entscheiden und sich somit schon am Samstag die ersten zwei Punkte für sein Konto sichern. Mit einem knappen Rückstand von 0,020 Sekunden war es der Niederländer Jack Te Braak (Keijzer Racing) der auf Position zwei vorfuhr, dicht gefolgt von seinem Landsmann Ramon Kuipers (P.D.B Racing).

Jack Te Braak’s Name stand dann auch nach den Heats ganz oben auf der Liste. Mit einem Sieg und einem zweiten Platz sicherte er sich eine optimale Ausgangsposition für den anstehenden Sprint. Zweiter wurde Ramon Kuipers, der nach Platz drei im ersten Heat einen Sieg im zweiten feiern durfte. Alles andere als optimal lief es für Andre Hauke. Während sich Hauke im ersten Heat einen sehr guten zweiten Platz erkämpfte, musste er im zweiten Lauf aufgrund eines technischen Problems sein Kart abstellen. Somit ging er im anschließenden Sprint lediglich von Platz neun ins Rennen. Die Mitfavoriten Julian Mengers und Matt Truelove sicherten sich nach den ereignisreichen Heats die Plätze drei und sechs. Marcel Lipp (KSM Motorsport) ließ sich von einem enttäuschenden 13. Platz aus der Trainingssitzung nicht entmutigen und verbesserte sich bis auf Startposition fünf.

Der anstehende Sprint und das Finale am Sonntag wurden für die Piloten der KF1 zu einer wahren “Regenschlacht”. Andre Hauke, von Platz neun gestartet, fuhr schon in der ersten Runde bis auf Platz zwei vor und kam ebenso wie sein Verfolger Riccardo Brutschin sofort hervorragend mit den schwierigen Bedingungen zurecht. Truelove, der nach einem Problem des Polesitters Te Braak das Fahrerfeld anführte, musste sich schließlich dem stark auffahrenden Hauke geschlagen geben und beendete das Rennen als Zweiter. Marcel Lipp und Luigi Cefalu profitierten von einem Ausrutscher des bis dato Drittplatzierten DJKM Vizes Riccardo Brutschin, der schließlich Fünfter wurde.

Auch im letzten Rennen der Veranstaltung, dem Finallauf, änderte sich nichts an den äußeren Bedingungen. Marcel Lipp (auto, motor und sport - KSM Junior Team) nutzte seine Erfahrung aus unzähligen Rennen auf seiner Heimstrecke und übernahm direkt zu Beginn des Rennens die Führung. Mit den schnellsten Zeiten des Rennens gab er diese bis zum Zieleinlauf nicht mehr her. Riccardo Brutschin und Andre Hauke, während des Finallaufs auf Platz drei und vier gelegen, profitierten kurz vor Rennende vom Ausfall Kuipers. Dieser musste drei Runden vor Schluss sein Kart abstellen. Truelove, Zweitplatzierter im “Sprint”, hatte mit Problemen zu kämpfen und kam als siebter ins Ziel. Jack Te Braak musste sein Kart frühzeitig mit Vergaserproblemen abstellen. Der amtierende DKM Vize Champion ist damit sicherlich die “tragische” Figur des Auftaktwochenendes in Kerpen, welches mit Marcel Lipp den ersten Spitzenreiter der Tabelle hervorbrachte.

